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Vorlagen Nr.  01/014/2013 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Büro des Landrats 
Bearbeiter/in: Antje Schäfer  

Datum: 18.07.2013 
Az.: 01-2 Schä 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisausschuss 
 

 
 10.10.2013 
 

 
Beschluss 

 
 
Genehmigung einer Dienstreise von Mitgliedern des Kreistages zur Teilnahme am 4. 
Kreistagsforum NRW des Landkreistages NRW am 15. oder 17. Oktober 2013 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Dienstreise der Kreistagsmitglieder KA Degner, KA B. Hoffmann, KA Köster-Flashar, KA 
Krick, KA Küchler, KA Lachmann, KA Ruppert, KA Schneider und KA Schulte zur Teilnahme 
am 4. Kreistagsforum NRW des Landkreistages NRW am 15. Oktober 2013 in Düsseldorf wird 
genehmigt. 
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Fachbereich: Büro des Landrats 
Bearbeiter/in: Antje Schäfer 

Datum: 18.07.2013 
Az.: 01-2 Schä 

 
 
Genehmigung einer Dienstreise von Mitgliedern des Kreistages zur Teilnahme am 4. 
Kreistagsforum NRW des Landkreistages NRW am 15. oder 17. Oktober 2013 
 
 
Anlass der Vorlage 
 
Am 15. und 17. Oktober findet in der Geschäftsstelle des Landkreistages NRW in Düsseldorf 
bzw. im Kreishaus des Kreises Gütersloh das 4. Kreistagsforum NRW des Landkreistages 
NRW statt.  
 
 
Sachverhaltsdarstellung 
 
Schwerpunkte werden angesichts der anstehenden Kommunalwahlen aktuelle kommunalpoli-
tische Handlungsfelder sowie die sich bis dahin abzeichnende Struktur des Gemeindefinan-
zierungsgesetzes 2014 sein. Zudem sollen weitere landes- und bundespolitische Entwicklun-
gen mit Auswirkungen auf die Kreise und ihre kreisangehörigen Städte und Gemeinden erör-
tert werden. 
 
Jeder Kreis sowie die Städteregion Aachen hat die Gelegenheit, bis zu sieben Delegierte zu 
einem der alternativ angebotenen Termine in das Kreistagsforum zu entsenden.  
 
Bis auf die CDU-Fraktion haben alle Fraktionen Teilnehmer benannt. Auch das Einzelmitglied, 
KA Schneider, hat Interesse an der Veranstaltung bekundet. Insgesamt besteht Bedarf an 
neun Plätzen. Da die seitens des LKT zugeteilten Kontingente in der Regel nicht von allen 
Kommunen ausgeschöpft werden, wurden seitens des Kreises Mettmann insgesamt neun 
Teilnehmer benannt (KA Degner, KA B. Hoffmann, KA Köster-Flashar, KA Krick, KA Küchler, 
KA Lachmann, KA Ruppert, KA Schneider und KA Schulte). 
 
Da es sich im vorliegenden Fall um eine Dienstreise von Kreistagsmitgliedern handelt, obliegt 
die Genehmigung gem. § 9 Abs. 6 der Hauptsatzung des Kreises Mettmann dem Kreisaus-
schuss. 
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Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 
Produktbereich 01 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 01.01 Politische Gremien 

Produkt 01.01.01 Kreistag, Ausschüsse sowie Fraktionen/ Gruppen
 
Ergebnisplan (EP) 2013 2014 2015 2016 

Ertrag                         

Aufwand                         
 
Finanzplan (FP) 2013 2014 2015 2016 

Einzahlung                         

Auszahlung                         
 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im EP 
 zur Verfügung, davon 
vollständig im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
      durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im EP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im FP 
 zur Verfügung, davon 
vollständig im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
       durch Übertragung aus Vorjahr/en 
 
Haushaltsmittel wurden in der mittelfristigen 
Finanzplanung berücksichtigt 

  ja 
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im FP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 
Gesamtinvestitionssumme       

Nutzungsdauer in Jahren       
 
Die finanziellen Auswirkungen der Dienstreise lassen sich der Höhe nach nicht genau 
beziffern. Sie sind abhängig von der Dauer der Veranstaltung sowie der Entfernung des 
Wohn- zum Veranstaltungsort.  
 
 
 
 
 


